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Alles unter einem Dach im…

Telefon: 033 854 88 88 www.spinne.chMail: hotel@spinne.ch

Hans Boss
Metzgerei

3818 Grindelwald
Tel. 033 853 12 68/69 · Fax 033 853 55 68

Unsere Hausspezialitäten:
Grindelwalder Schweinstrockenfleisch+Grindelwalder Mostbröckli 

 Grindelwalder Indianerfleisch • Rauchwürstli «Träumli»
• Bergführerwurst • Grindelwalder Rauchfleisch • Grindelwalder 

Salametti • Schäferwurst • Hauswurst zum Rohessen
• diverse Geschenkartikel • Schaffelle • Wildfelle

  

Neu: Knoblauchwurst, Scharfe «Bossleni» 
(pikantes Miniwürstli)

Hier könnte Ihr 
Inserat stehen!



Turnier in nostalgischen Kostümen

Tennislegenden des letzten Jahrhunderts fanden sich auf dem Platz ein (vlnr): Nicolas Minder als 
Björn Borg, Jürg Schmid als John McEnroe und Dominik Bohren als Yannick Noah.

Zum Auftakt des Jubiläumsjahres fand am 20. Juni auf der Tennis-
anlage am Mettenberg in Grindelwald das Nostalgieturnier statt. 25 
Tennisclubmitglieder nahmen an diesem Doppel-Plauschturnier teil.  
Es wurde nicht in der normalenTennisbekleidung gespielt, sondern in nos-
talgischen Tenues. Von Rod Laver über Lady Suzanne Lenglen, John McEn-
roe, Björn Borg, Yannik Noah und vielen anderen Tennislegenden waren 
alle Stars anwesend.
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Die Clubmitglieder starteten am Morgen mit Kaffee und Gipfeli. Leider 
spielte das Wetter noch nicht ganz mit. Somit konnten die Teilnehmer 
die hundertjährige Geschichte des TC Grindelwald bei einem Kaffee oder 
einem Glas Weisswein Revue passieren lassen. Manche schon längst 
vergessene Geschichte wurde wieder ausgegraben und zum Besten ge-
geben. Am Nachmittag konnten die Spieler dann endlich mit dem Dop-
pel-Turnier beginnen. Die jeweiligen Doppel-Partner und -Gegner wurden 
mittels Los bestimmt. Die Spieldauer der einzelnen Begegnungen war auf 
zwanzig Minuten festgelegt. Auch in der historischen Kleidung zeigten 
die Clubmitglieder hochstehendes Tennis und mancher Holzschläger kam 
nach vielen Jahren wieder einmal zum Einsatz. Die Gründerväter wären 
sicherlich Stolz auf den heutigen Tennisclub. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Peter und Alice Fühlemann präsentieren  Dominik Bohren überzeugte als Yannick Noah. 
stolz ihren Pokal. 
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KREATIVKREATIV

KOMMUNIKATIV
KOMMUNIKATIV

PERSÖNLICHPERSÖNLICH

Sutter Druck AG
Spillstattstrasse 33, 3818 Grindelwald
Tel. 033 853 10 33, info@sutterdruck.ch

Weitere Jubiläumsanlässe sind zum 100-jährigen Bestehen geplant. Am 
29. Juli präsentiert sich der TCG im Dorf anlässlich des Strassenfestes in 
Grindelwald. Hier können alle Leute ihre Tennisfähigkeiten an der ver-
einseigenen Tenniswand unter Beweis stellen und bei einem kühlen Bier 
mit den TCG auf das Jubiläum anstossen. Mit dem Jubiläumsabend im 
Kongresssaal in Grindelwald findet am 19. September der Höhepunkt des 
Jubiläums statt. 

Hier sind alle Tennisclubmitglieder und Tennisclubfreunde herzlich ein-
geladen. Die Details zum diesem Abend können der Hompage des TCG 
entnommen werden.
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das Jubiläum anstossen. Mit dem Jubiläumsabend im Kongresssaal in 
Grindelwald findet am 19. September der Höhepunkt des Jubiläums statt.  
Hier sind alle Tennisclubmitglieder und Tennisclubfreunde herzlich eingeladen. 
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Der Tennisclub Grindelwald blickt am Nostalgieturnier zurück auf das letzte Jahrhundert. Der Tennischlub Grindelwald blickt am Nostalgieturnier zurück auf das letzte Jahrhundert.



Hotel Steinbock Pizzeria Da Salvi

Tel. ++41 033 853 89 89 Tel. ++41 033 853 89 99
Fax ++41 033 853 89 98
steinbock@grindelwald.ch 
www.steinbock-grindelwald.ch 3818 Grindelwald

Heimeliges Restaurant
oberhalb Post/Bahnhof!

Hotel Restaurant Alpina***
Familie Wolf · 3818 Grindelwald

Telefon  033 854 33 44
Fax    033 854 33 45
www.alpina-grindelwald.ch

Entdecken Sie die kulinarischen Höhen-
flüge im Restaurant und erholen Sie sich 
bei entspannter Atmosphäre vom Alltag.

BUCHFÜHRUNG  ·  WIRTSCHAFTSPRÜFUNG  ·  STEUER-, ABSCHLUSS- UND BETRIEBSBERATUNG

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN GRINDELWALD

HANS MARTIN BLEUER*
dipl. Steuerexperte,
Treuhänder mit eidg. FA

DANIEL HERTIG*
dipl. Wirtschaftsprüfer

REMO CASAGRANDE
Treuhänder mit eidg. FA

› KONTAKT
 Dorfstrasse 95
 3818 Grindelwald
 T 033 854 50 60
 grindelwald@lbtag.ch

› LBTAG.CH

MITGLIED

* zugelassene Revisionsexperten

RITA KAUFMANN
Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen
mit eidg. FA, Tourismusfachfrau HF

DORA IMBAUMGARTEN
Sachbearbeiterin

CHRISTIAN WYSS
Sachbearbeiter



Erfolgreiche Interclub Saison 
Top vorbereitet starteten die drei Teams des TC Grindelwald am ersten 
Mai-Wochenende in die Saison. Als einer von wenigen Clubs in der Region 
waren unsere Plätze bereits bespielbar, wahrscheinlich liegt dies an der 
gesunden Bergbrise. 

Die erste Mannschaft führte ihre Spiele in der 2. Liga Herren durch. Ange-
führt von Captain Dani Zumbrunn dominierten die Grindelwalder die Vor-
runde und konnten diese auf dem 1. Platz abschliessen. Das Aufstiegsspiel 
gegen den TC Füllerich ging dann sehr knapp 4:5 verloren. Es fehlte somit 
nicht viel für einen Aufstieg in die 1. Liga.

Die Chnebel Gemscheni starteten wie jedes Jahr top motiviert in die Sai-
son. Nach einer intensiven Vorbereitung war der Aufstieg in die 2. Liga 
das klare Ziel. Die fünf Partien welche gespielt wurden, konnten die Gem-
scheni alle souverän gewinnen, bis auf die knappe 4:5 Niederlage gegen 
Steffisburg.

Durch die zum Teil überlegenen Siege, reichte es den Chnebel Gemscheni 
zum 1. Platz der Gruppe, 3 Punkte vor Steffisburg. Somit werden die Ch-
nebel Gemscheni nächstes Jahr wieder in der 2. Liga spielen und den An-
griff auf die 1. Liga wagen :)

Ebenfalls erfolgreich waren die Senioren in der Kategorie 45+ 2. Liga. Das 
Team um Captain Toni Wyss trat zum ersten Mal in dieser Alterskategorie 
an (vorher 35+). Nach den drei Gruppenspielen klassierte sich das Team 
auf dem guten 2. Platz. In den beiden Aufstiegsspielen wurden Brodhüsi 
1 und auch Worb an die Wand gespielt und der Aufstieg der Senioren in 
die 1. Liga war perfekt.

Fazit: Die Interclub Saison 2015 war für den TC Grindelwald sehr erfolg-
reich. Mit zwei Aufsteigern und dem ersten Platz in der Gruppe der 2. Liga 
haben wir den Unterländer gezeigt, wie man erfolgreich Tennis spielt!

Interclub
Mathias Spieler



FANKY’S
Irène Fankhauser
Chalet Abendrot
3818 Grindelwald

Lingerie
Wolle
Mercerie 
Schmuck Tel. 033 853 28 82

Fax 033 853 28 83
E-Mail: ifanky@bluewin.ch

Tel.: + 4133 853 60 50 Fax: + 4133 853 60 51 Mail: gletscherschlucht@bluewin.ch

Gletscherschlucht
HOTEL-RESTAURANT

am Puls des ewigen Eises!

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur Sport im Kopf
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Chnebel Gemscheni mit Gruppensieg 
und Aufstieg 

 
Wie jedes Jahr haben sich die Chnebel Gemscheni optimal auf die anstehende 
Interclub Saison vorbereitet.  
Am ersten Mai-Wochenende ging es endlich los. Da wir in der 3. Liga spielten, 
wurden fünf Gruppenspiele ausgetragen und der erste der Gruppe steigt dann 
automatisch in die 2. Liga auf. Das Ziel war somit klar. Bereits in der ersten 
Begegnung trafen wir in einem Heimspiel auf das vermutlich stärkste Team 
Steffisburg.  
Leider bestätigte sich unsere Vermutung und es war eine sehr enge Partie, die 
knapp mit 4:5 verloren ging. Von nun an war klar, dass wir alle Partien so hoch 
wie möglich gewinnen sollten. Die Gemscheni legten daher nochmals einen 
Sonderschicht Training ein. In den nächsten drei Partien gegen Koppigen 1, 
Plasselb 2 und Victoria Jungfrau Interlaken wurde hochstehendes, eloquentes 
und adonisches Tennis von den Gemscheni gezeigt.  
Alle Partien konnten zum Teil souverän gewonnen werden.  
Schliesslich stand das letzte und entscheidende Gruppenspiel gegen den TC 
Füllerich 2 an. Gegen eine schwache Mannschaft konnten wir Auswärts 
nochmals einen hünenhaften 8:1 Sieg feiern, was automatisch den 1. Platz in 
der Gruppe, 3 Punkte vor Steffisburg, und somit den Aufstieg in die 2. Liga 
bedeutete.  
Der Sieg wurde mit den symphatischen Gegnern von „Fülledich“ entsprechend 
gefeiert :)  
2015 war somit eine sehr erfolgreiche Interclub Saison für die Chnebel 
Gemscheni. Den Unterländer konnte phänomenales Berg-Gemschi-Tennis 
gezeigt werden. Besten Dank an unseren Sponsor „Espresso Bar“ Lämpi. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Captain 
Chnebel Gemscheni 
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sor «Espresso Bar» Lämpi.

Captain Chnebel Gemscheni
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Interclub 45+, 2. Liga
Auf dieses Jahr wechselte unsere Mannschaft von Jungsenioren 2. Liga 
(35+) in Senioren 2. Liga (45+). Nicht allen behagte diese Idee, aber mit 
der Zeit konnten wir uns damit abfinden.

Die Gruppenspiele fanden alle programmgemäss am 2., 9. und 16. Mai 
statt. 2 Begegnungen gewannen wir 4 zu 3, eine verloren wir 3 zu 4, so 
dass schlussendlich der 2. Gruppenrang daraus resultierte. Dieser berech-
tigte uns, Aufstiegsspiele zu bestreiten.

Mit gemischten Gefühlen fuhren wir zu unserem 1. Aufstiegsspiel nach 
Brodhüsi (Wimmis). Vor 5 Jahren erlitten wir dort eine 0 zu 9 Schlappe! 
Unser Teamleader Hanspi meinte: Wir gewinnen – und so gewannen wir 
auch knapp mit 4 zu 3! Dank Schmidi, Kure und den zwei Doppel. Schmidi 
hat übrigens keinen einzigen Interclubmatch im Einzel verloren. Bravo!

Das zweite Aufstiegsspiel fand hier gegen Worb statt und nach den Einzel 
war der Spielstand 4 zu 1 für uns und zu unseren Gunsten entschieden. 
Somit dürfen wir nach einer Saison in der 2. Liga Seniorenklasse den Auf-
stieg in die 1. Liga feiern! Das passt ja zu unserem 100 Jahre Jubiläum.

Ich möchte allen Seniorencracks Hanspeter Hirschi, Jürg Schmid, Martin 
Moser, Kurt Amatter, Markus Friedli, Beat Zurbuchen für den tollen Ein-
satz herzlich danken und hoffe, dass wir nächstes Jahr ebenso viel Spass 
haben und verletzungsfrei bleiben.

Der Captain, Toni Wyss

Wir freuen uns,
Sie in unserem hei  meligen
Restaurant und auf der
geheizten Boulevard-Terrasse
begrüssen zu dürfen.

Sehen und gesehen werden, 

natürlich im Wolter!Fam. A.+M. Kaufmann
Telefon 033 854 33 33
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Schüler-Tennis Sommer 2015 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir diesen Sommer 17 Schüler und Schülerinnen 
unterrichten lassen dürfen von unsere beliebten Tennislehrer Thomas Gafner. 
Nachdem die Anmeldungen zuerst harzig eintrafen, wurde das 
Schnuppertennis bei wunderschönem Wetter ein voller Erfolg! Einige Kinder 
entschieden sich an diesem Nachmittag, direkt weiterzumachen. Dann stand 
auch schon der nächste Anlass an: das Eltern-Schüler-Tennis. Am Mittwoch 27. 
Mai meinte es auch der Wettergott wieder gut mit uns – ein schöner sonniger 
Nachmittag. Die Eltern von fast allen Schülerinnen und Schüler machten mit, 
teilweise sogar beide Elternteile.  
 
Dieser Nachmittag dient dazu, den Eltern zu zeigen, was ihre Kinder im 
Unterricht lernen, dass Tennis schwieriger ist als es aussieht, ein gemütliches 
Zusammensein und die Eltern zu animieren, vielleicht ab und zu Tennis zu 
spielen mit ihren Kindern.  
 
Unter der Leitung von Thomas Gafner und Mithilfe von unserem Präsidenten 
Martin Moser, begannen wir mit einfachen Übungen um das Ballgefühl zu 
spüren. Schon bald wurden die ersten kurzen Bälle über das Netz gespielt, 
gefolgt von langen Bällen mit immer wechselnden Partnern. Natürlich durften 
die beliebten Doppel auch nicht fehlen. Zum Abschluss hatten sich die Schüler 
und die Eltern einen feinen Zvieri verdient und somit ist auch der diesjährige 
Eltern-Schüler-Nachmittag schon wieder Geschichte und wird sicher vielen in 
bester Erinnerung bleiben. Herzlichen Dank an alle Beteiligten für diesen 
gelungenen Nachmittag! 
 
Grindelwald im Juni 2015 
 
Susy Niederberger 
Juniorenverantwortliche 
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Nicht vergessen Anmeldung zum Jubiläumsabend  
vom 19.09.2015 / 18.00 Uhr Kongress-Saal Grindelwald. 
Anmeldung an: imelda.spieler@bluemail.ch 
Bis spätestens am 31. August 2015 
 
 
 
 
 
ACHTUNG: wir verlosen das Original T-Shirt von Roger Federer signiert  
vom Final in Madrid vom 2010 

 
 
Final Madrid 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Helena & Martin Konzett
Dorfstrasse 85 / Tel. 033 854 54 92

www.kreuz-post.ch / info@kreuz-post.ch

An zentraler Lage
mit à-la-Carte-Restaurants

Snack-Bar/Take-Away, Boulevard-Terras-
se

GRINDELWALD

Tel. ++41 (0)33 854 18 18
info@parkhotelschoenegg.ch

CH-3818

ganzjährig geöffnet
Edelstahl- Hallenbad 6 x 16 m, 29°C
Panorama-Whirlpool, 35°C
Sonnen-Terrasse
Finnische Blocksauna, Dampfbad
Solarium

       3818 Grindelwald 

Tel. 033 854 18 18    info@parkhotelschoenegg.ch  

ganzjährig geöffnet   

Edelstahl-Hallenbad 6x16m, 29°C 

Panorama-Whirlpool, 35°C, Sonnen-Terrasse 

Finnische Blocksauna, Dampfbad 

Solarium 
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4. GHELMA Pfingstturnier 2015 
Am 23. und 24. Mai führten wir bereits zum 37. Mal das Pfingstturnier in 
Grindelwald durch. 20 Teilnehmer traten in 3 Konkurrenzen an, etwas weni-
ger als im Vorjahr. Der Wetterbericht verhiess nichts Gutes und doch konn-
ten alle Partien planmässig bei nass-kalten Bedingungen gespielt werden. 
Das Wirte- und Platzwartpaar Ursula und Peter Hirschi sorgte sich mit 
vollem Einsatz um das Wohl der Spieler und der Tennisplätze. 
Bei den aktiven Damen duellierten sich drei Spielerinnen in Gruppen-
spielen. Das letzte Gruppenspiel zwischen Lydia Lyons aus Rheinfelden 
und Jana Keller aus Unterseen war gleichzeitig der Final der Damen. 
Lydia Lyons setzte sich in einem hochstehenden Match mit 6:3 und 6:0 durch.  
Im Tableau der aktiven Herren mit 13 Spielern konnte sich leider keiner 
der sechs Einheimischen bis in den Halbfinal spielen. 
Beide Halbfinals am Sonntag waren an Spannung kaum zu überbieten 
und mussten beide über drei Sätze gespielt werden. 
Im Final trafen Marc Walker aus Thun und Markus Schenk aus Wichtrach 
aufeinander. Markus Schenk gewann mit 6:1 und 6:4, doch das Spiel war 
enger und spannender als das Resultat vermuten lässt. 
In der Kategorie Herren 45+ waren sechs Spieler gemeldet und wir ent-
schieden uns für die Spielvariante mit zwei 3er-Gruppen. 
Hier setzten sich dann die Einheimischen Hanspeter Hirschi, Jürg Schmid 
und Kurt Amatter als Gruppensieger oder –zweite durch. 
Zu Ihnen gesellte sich deren Trainier Martin Keller vom Victoria-Jungfrau 
Tenniscenter. 
In den Halbfinals am Sonntag setzten sich Jürg mit 6:3, 4:6 und 6:1 gegen 
Hanspi und Martin mit 6:0 und 6:1 gegen Kurt durch. 
Den hochstehenden Final gewann Martin Keller mit 6:3 und 6:2. Dank 
dem grosszügigen Sponsoring der Firma GHELMA Baubetriebe konnten 
wir jedem Teilnehmer ein Erinnerungsgeschenk überreichen. 
Die Halbfinalisten erhielten zudem Barpreise. Zusätzlich stiftete die Luft-
seilbahn Grindelwald-Pfingstegg für jeden Spieler ein Retour-Billett mit 
einer Freifahrt auf der Rodelbahn. 
Vielen Dank an die Teilnehmer und Sponsoren und herzliche Gratulation 
an die Sieger! 

Dominik Bohren Turnierleiter 
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Die Halbfinalisten erhielten zudem Barpreise. Zusätzlich stiftete die 
Luftseilbahn Grindelwald--‐Pfingstegg für jeden Spieler ein Retour--‐Billett mit 
einer Freifahrt auf der Rodelbahn.  
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Hanspeter Hirschi, Jürd Schmid, Martin Keller, Kurt Amatter 

Andreas Fischer, Stefan Schmidt, Markus Schenk, Marc Walker
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Luftseilbahn Grindelwald--‐Pfingstegg für jeden Spieler ein Retour--‐Billett mit 
einer Freifahrt auf der Rodelbahn.  
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Andreas Fischer, Stefan Schmidt, Markus Schenk, Marc Walker 
 

 
Hanspeter Hirschi, Jürd Schmid, Martin Keller, Kurt Amatter Hanspeter Hirschi, Jürd Schmid, Martin Keller, Kurt Amatter



16

DOPPELPLAUSCH VOM 11. JULI
Das Wirtepaar Ursula und Peter konnten am Samstag vier Doppelpaare 
zum Wettkampf begrüssen. 
Gespielt wurde über 8 Runden und jedesmal wurde mit einem andern 
Partner gespielt. Eine Runde dauerte 20 Minuten plus 10 Minusten Pause 
mit Einspielphase.

Hier die drei besten Gamesammler: 
1. Therese Gnägi
2. Hans Bachmann
3. Mary Bohren

Besten Dank dem Wirtepaar für die gegrillten Bratwürste und die feinen 
Salate.

Toni Wyss

DOPPELPLAUSCH VOM 11. JULI 
 
Das Wirtepaar Ursula und Peter konnten am Samstag vier Doppelpaare zum 
Wettkampf begrüssen.  
Gespielt wurde über 8 Runden und jedesmal wurde mit einem andern Partner 
gespielt. Eine Runde dauerte 20 Minuten plus 10 Minusten Pause mit 
Einspielphase. 
 
Hier die drei besten Gamesammler:  
1. Therese Gnägi,  
2. Hans Bachmann, 
3. Mary Bohren 
 

 
 
Besten Dank dem Wirtepaar für die gegrillten Bratwürste und die feinen Salate. 
 
Toni Wyss 
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Tennisclub Grindelwald
Protokoll Hauptversammlung vom Freitag, 27. März 2015 im Hotel Al-
pina, 20.00 Uhr

Traktanden
1. Protokoll
2. Jahresberichte
3. Jahresrechnung
4. Décharge
5. Mutationen
6. Betrieb Anlage
7. Jahresbeiträge
8. Budget
9. Wahlen
10. Tätigkeitsprogramm
11. Varia

Der Präsident, Martin Moser, begrüsst die Anwesenden und speziell die  
ehemaligen Präsidenten Walther Gottier, Hanspeter Hirschi und Daniel  
Kicza. Gemäss Präsenzliste sind 23 Mitglieder anwesend und es liegen uns 
11 Entschuldigungen vor.

Die Einladung erfolgte statutengemäss im Echo und im Volley Nr. 1. Als 
Stimmenzähler wird Beat Zurbuchen gewählt. Die Traktanden werden er-
läutert und einstimmig genehmigt.

Protokoll
Das Protokoll der Hauptversammlung 2014 liegt auf und wurde per EMail 
im März 2014 veröffentlicht. Es wird einstimmig genehmigt und mit Ap-
plaus Andreas Kaufmann verdankt.

Jahresberichte
Diverse Jahresberichte sind im Volley vom November 2014 publiziert wor-
den. Sie werden mit Applaus genehmigt und verdankt.
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Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2014 sorgt für allgemeine Zufriedenheit. Wir hatten 
weniger Einnahmen durch das Restaurant, wobei wir durch die Platzmie-
tung und Anlässe durchaus gut einnehmen konnten.
Die Gemeinde zahlte uns einen Juniorenbeitrag von CHF 1700.–
Cédric Spieler erläutert die Jahresrechnung:

Clubhaus: Verlust von CHF 18'001.95
Anlage: Gewinn von CHF 3'107.45
Club: Gewinn von CHF 11'558.27
Jahresgewinn:   CHF 413.22
Neues Reinvermögen:   CHF 63'269.69

Die Revisoren Beat Zurbuchen und Jürg Schmid haben unsere Zahlen ge-
prüft und Beat Zurbuchen liest den Revisorenbericht vor, welcher die ta-
dellose Führung bestätigt.
Die Jahresrechnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt 
und Martin Moser dankt Cedric für die gute Arbeit.
Verdankt wird auch den Revisoren Jürg Schmid und Beat Zurbuchen.

Décharge
Kurt Amatter bittet die Mitglieder dem Vorstand Décharge zu erteilen, 
was mit Applaus bestätigt wird.

Mutationen
Cédric Spieler verliest die Mutationen:
Bei 3 Neueintritten, 12 Austritten und 7 Übertritten von Aktiv auf Passiv 
ergibt sich ein Mitgliederbestand per 27. März 2015 von Total 108.

Aktive: 62 Ehrenmitglieder: 3 Freimitglieder: 2 
Junioren: 2 Passive: 42

Die Namen der Jubilare (25 Jahre und längere Mitgliedschaft des TCG) 
werden vorgelesen und der Tennisclub bedankt sich mit einer feinen Fla-
sche Wein für deren Treue:

25 Jahre:  Schild Käthi
  Zumbrunn Christian
  Kicza Daniel
  Schläppi Marianne

35 Jahre: Gottier Walter
  Gottier Annerose
  Schmid Jürg
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  Konzett Martin
  Scossa Nelly

40 Jahre: Ringgenberg Susi
  Starkl Heinz
  Gruber Annagret
  Kellenberger Hansruedi

45 Jahre:  Luggen Josef

55 Jahre: Breitenstein Elsbeth

Betrieb Anlage
Wir freuen uns sehr, dass Ursula und Peter Hirschi unser Clubhaus im 
Sommer 2015 betreuen.
Monique Schmid stellt sich wiederum als Aushilfe zur Verfügung. Herzli-
chen Dank an alle.
Unterhalt Arbeiten wurden wie eh und je sehr gut gemacht, somit konn-
ten wir im Mai unsere Saison starten.
Das Balkongeländer wurde von Geiser Marc und Wyss Toni kostenlos er-
setzt. Ihnen wird für ihre Leistung mit Applaus gedankt.

Jahresbeiträge
Die Jahresbeiträge bleiben zum Jubiläum unverändert und das Angebot 
vom Package hat sich bewährt und bleibt so bestehen.

Budget
Cédric Spieler präsentiert das Budget 2015:
Clubhaus: Verlust: CHF 17'100.00
Anlage:  Gewinn: CHF 3'300.00
Club:  Gewinn: CHF 1'400.00

Wir rechnen mit einem Jahresverlust von CHF 8'180.00.
Das Budget wird einstimmig genehmigt und Cedric wird für seine Arbeit 
gedankt.

Wahlen
Demission: Keine
Wiederwahlen: Andreas Kaufmann als Sekretär
  Niederberger Susi als Juniorenleiterin
  Zurbuchen Beat als Revisor
  Schmid Jürg als Revisor
Alle werden mit grossem Applaus wiedergewählt. 
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Tätigkeitsprogramm
Martin liest das Jahresprogramm vor und erwähnt, dass der Tennistreff 
jeden Dienstag und Donnerstag stattfindet. Der IC trifft sich am Mittwoch. 

Varia
Clubmitglied des Jahres 2014: Gabrielle Kalt
Martin dankt Gabrielle für ihre Treue, Hilfe und Unterstützung. Der golde-
ne Schuh wird ihr schnellstmöglich zugestellt.
Gottier Walter und Hanspeter Hirschi bedanken sich für die sehr zufrie-
denstellende Jubiläumsschrift und für den Einsatz des Jubiläums OK.
Schmid Monique ist der Meinung, dass unsere Anlässe früher angeschla-
gen werden sollten.
Hanspeter Hirschi widerspricht und weist auf das Jahresprogramm hin.
Der Vorstand weist zudem noch auf unsere Internetseite hin und die 
Mails, die beide frühzeitig auf die Anlässe aufmerksam machen.
Martin spricht die eher bescheidene Stimmung im Klub an. Walter Gottier 
übernimmt das Wort und blickt zurück in die früheren Jahre. Er ist erfreut 
über useren jungen Vorstand.
Walter schlägt vor wieder ein bisschen zum Telefon zu greifen um die 
Mitglieder persönlich einzuladen, damit mehr Interesse für die Anlässe 
geweckt wird.
Diverse Anregungen der Mitglieder werden zur Stimmung im Klub ge-
macht. Hanspeter Hirschi dankt dem Vorstand für die gute Arbeit, erfreut 
sich auch über den jungen Vorstand und ist zuversichtlich, dass unser Klub 
auf guten Wegen ist.
Martin Moser dankt für die gute Zusammenarbeit im Vorstand. Ebenfalls 
dankt er allen, welche den TCG während dem Jahr in irgend einer Form 
unterstützen und verweist auf die Dankesliste. Ebenfalls an unsere Reviso-
ren Beat Zurbuchen und Jürg Schmid, allen Sponsoren und allen, welche 
wir vielleicht vergessen haben.

Die Versammlung dankt Martin Moser mit Applaus für seinen grossarti-
gen Einsatz während dem ganzen Jahr für den Tennisclub.
Er schliesst die HV und ermutigt die Mitglieder wieder zum Spielen, ge-
sund zu bleiben und unsere Tennisanlage zu geniessen!

Schluss der Sitzung: 21.10 Uhr

Tennisclub Grindelwald
Der Präsident     Fürs Protokoll
Martin Moser     Andreas Kaufmann



21

Inserentenliste 2015
Unsere treuen Inserenten

• Boss-Metzgerei
• EKI
• Fanky’s
• Hotel Alpina
• Hotel Central-Wolter
• Hotel Gletscherschlucht
• Hotel Kreuz & Post
• Hotel Spinne
• Hotel Steinbock
• Kaufmann-Sport
• Lehmann + Bacher

• Marti-Eisenwaren
• Papeterie Seiler
• Ringgenberg
• Rothenegg-Garage
• Rugenbräu
• Spenglerei Ruoff
• Sutter-Druck
• Trenova GmbH
• Hotel Schönegg
• Tenniscenter Victoria
• Hotel Eiger

Wohnaccessoires und Werkzeuge
3818 Grindelwald

Telefon 033 853 41 68 · Gratis Hauslieferdienst
www.marti-grindelwald.ch · www.lifeandliving.ch

Gartenmöbel
Gartenwerkzeuge
Gravuren
Wohnaccessoires
Glas, Porzellan
Bestecke
Elektrowerkzeug
Werkzeuge



Helena & Martin Konzett
Dorfstrasse 85 / Tel. 033 854 54 92

www.kreuz-post.ch / info@kreuz-post.ch

An zentraler Lage
mit à-la-Carte-Restaurants

Snack-Bar/Take-Away, Boulevard-Terrasse
Challi-Bar, Apero-Bar und Wellness-Oase

GRINDELWALD



 



P.P.
3818 Grindelwald

HEIZUNG · FLACHBEDACHUNG · SPENGLEREI · SANITÄR

TELEFON 033 853 12 61
3818 GRINDELWALD

Rothenegg-Garage AG
Grindelwaldstrasse 96
3818 Grindelwald
Tel. 033 853 15 07

rothenegg-garage
• Persönlich und kompetent seit 1961
• Verkauf von Neu- und Occasionswagen
• Wartung und Reparaturen für alle Marken
• Landwirtschaftliche Maschinen
• Schneeräumungsgeräte
• Motorsägen und Kleingeräte

Service


